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'U'mitTH 10 Pfg.

F'n'ip|G HCh~ftsleitunö' • Nr. 3690.

Organ der
Stadtverwaltung

mit der Frei -Beilage
(für die Stadtausgabe)

„Amtsblatt der
Residenzstadt Wiesbaden“

Einrückungsgebühr für
das Bade - Blatt:

Die 5 mal gesp. Pelitzeile 20 Pfg.
Die 3mal gesp. Petitzeile neben der
Wochen-Hauptliste , unter u. neben
dem Wochenprogramm 50 Pfg. Die
3mal gesp. Reklamezeile nach dem
Tagesprogramm Mk. 2.—. Einmalige
Aufträge unterliegen einem be¬

sonderen Tarif.
Bei Wiederholung wird Rabatt

bewilligt.

Anzeigen - Annahme:
bei der Oeschäftsleituug , sowie
bei den verschiedenen Annonce-
Expeditionen .—Anzeigen müssen bis
10 Uhr vormittags bei der Geschäft v-

leitung eingeliefert werden.
Für Aufnahme an bestimmt vor ge¬
schriebenen Tagen wird keine Ge¬

währ übernommen.

Dienstag , 26 . Juni 1917. 51. Jahrgang.
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^Seilschaft und Kurleben.
(3̂ r nettso rder ist die Mobilmachungsbe-

My r o e u rtntrals  der Artillerie z . D . Bücking als

m  n t g' Fê en - Als Nachfolger wurde General-

t> v 0 n Mainz  aufgehoben worden.
,k e der Rote Adlerorden 1. Klasse mit

i _ - ***̂ a '»aviuui

^ * Us ch  bestimmt.

‘> "*3 I(H<̂ iz ‘ere bntl Offiziersdameiu
1 \ :' '":n^rari !? nover )> Ltn . Böhmer , Ltn . Brebeck,

t? !j^ r°öin v- r-  ^ n - Freidberg (Gumbinnen ) , Frau
✓ '*% *"ni Ltn ^*ers dorff (Wilmersdorf ) , Ltn . Haacke

K. 1 Major fAiUy’ von Mach , Ltn . Müller
r Ltn r 0;_t Fiptm . von Reckow , Gerichts-

p f
Frl. Ä

anptm-^ j
f Rechend
rau Rh

zel. /■v•stleut

Ltn. n„| , no > Fiptm . von Reckow , Gerichts-
N Rolli , ardt (Frankfurt ) , Ltn . Richter , Frau

L adi (2 „ s (Berlin ), Ltn . Schipporeit (Altona ),
°tr"' OKo® rze ’ Folen ), Major von Viereggi , Ltn.

** ra rzt Dr . Wolff (Köln ) , Ltn . Wüsthof
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r» n e
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e » i l

i«9q.  c *v‘°*uigen öu/o;  ivoingsieui zjzv ,
(Ta,,!, T zsehlirf 1213: Salzungen (Thür.)
i UDUs) 1786; Wildbad 3278.

b üeste aus Wiesbaden.
ib . Quer,  , Pes 'denztheater.
vi. "laut"

£ *? T
Komödie von Hermann

;ŝ 'Ne“ Bitternis träuft die Leitung der*( wt« c im k. “ ■ MM®,. U.auii uic , j- cuuug v
k “ ‘esigen Residenztheater ab und
' ; e des '!? d nun einen neueren „Bahr“

zu

des p ia. nun einen neueren „Bahr “ in
»Glücksmädels“, des „Juxbarons“

C ' 4 > iw , .,.
.. :e’cLt be stammt aus Bahrs vorkatholischer

Ron, ^ ^'Katholischer Zeit ; er ist zwei
\ ‘h p ^enripn "Himmelfahrt “ ( 1916 ) erschienen,
4? L̂ J^ lem -Punkt  bezeichnet . Ein hochinter-

^ der
lem bezeichnet . Ein hochinter-

Ird erörtert : Ist das Erschiessen

V * I,t| A'athia» r  Ölung eines Menschen gleich-

S\ ''ri,vers üc ur UtlS1Fauer bejaht diese Frage un-j die T *. ' da ihm vor Gericht kein Recht
* Uni Seiyp der einzigen Tochter des Forst-
k. ^ Hrv* H(Ji nie nt~ minor Hiinvltn clpftIJV'̂ hp de ren  cl una > als er  seiner Hündin stets

,V O Lre Unf» arnm baum gefährdete , erschoss,
^ t '-hrhe so XVp, 2u  rächen . Er will dem Forst-
^ X b? aiisslin * n ’ w 'e dieser ihm getan . Der
XXer » er ; m i ’ Mathias Gunglbauer stellt
\Xinij jjehsch " den  Porten des letzteren , dass

ehrllr^ 16  der Gunglbauer , der so un-
^d wahr ist , unmöglich zu-ijrL seinl - und  wahr ist, unmöglich

M;^ [°aie Un  ? nne, schliesst die Komödie.
Kirch Sar*castiseher Spott , besondersW'V tzL, Kirch âsusener bpott, oesonuera
Kte / '.machen den Verfasser erkennt-

»blip, r̂ mbau, der die Lösung bis zum

MSI
lick fj/k u' der die Lösung bis zum

bstens ahnen lässt , ist zu be-

5r eH da/ / ar  in der Titelrolle nahezur ti  uci , luciiviic u<micz.u
- Snrp û ^ deutliche (bei Dialekt be-
Altel ^ vortreBe, n Minderte die in Spiel , Maske

.X ^ ois  f an<jlcd  lebenswahre Leistung . Des'n Ernst Laskowski  einen
tuenden und den Dialekt nur

1 war als
und Ge-

Durchdringung und plastische Darstellung der nicht
leichten Rolle . Rudolf Hildenbrand  als „Arzt“
gab eine neue Probe seiner ständig wachsenden ' Fähig¬
keiten ; auch seine Maske verdient besonderes Lob.
Wilma S p o h r , Heinrich Kamm  und Wilhelm
Chandon  taten ebenfalls ihr Bestes . In zwei
kleineren Rollen , die eine Herausarbeitung als Kabinett¬
stücke vertragen , zeichneten sich Bertha Bronsgeest
und Rudolf Onno (etwas übertrieben ) aus.

H . G.

wc . U -Bootspende . Die Sammelstelle für die U -Boot¬
spende quittiert über einen weiteren Betrag von 1656
Mark.

wc . Wiesbaden als [Tagungsort . Hier hielt der
Verein für Förderung des Arbeiterwohnungswesens seine
Versammlung ab . Gleichzeitig tagte der Verband der
Baugenossenschaften von Hessen -Nassau und Süd¬
deutschland hier . Montag vormittag hielt auch die
Internationale Stickstoff -Akt .-Ges . ihre Hauptversamm¬
lung hier im Palast -Hotel ab.

— Königliche Schauspiele . Die erste Wiederholung
der so beifällig aufgenommenen Thoma - Einakter
„Dichters Ehrentag “, „Die kleinen Verwandten “,
„Brautschau “, ist für Freitag im Abonnement A vor¬
gesehen (Anfang 7y 2 Uhr ) .

— Thaliatheater . Der neue Mia May-Film „Die Ehre“
kann, leider nur bis einschliesslich Dienstag auf dem Spiel-
plan bleiben. Diese Tragödie ist ein Spiegelbild wahrsten
menschlichen Debens. Es ist eine der besten Schöpfungen
der beliebten Künstlerin.

— Bas Kinephontheater bringt das schwedische Schau¬
spiel „Besieger des Todes“. Albert Pauly als Hauptdarsteller
in der Tragikomödie „Nut ein einziges Mal“ bürgt für heiterste
Stimmung, während der erste , langerwartete Trickfilm der
Mutt - und Jeff-Serie „8 Uhr — Alles wohl an Bord !“ an
urwüchsigem. Humor nicht zu übertreffen ist . Eine hübsche
Naturaufnahme beschließt das Urogramm.

Sport-Nachrichten.
— Landgraf gewinnt das deutsche Derby . Bei

prächtigem Sommerwetter und gutem Besuch wurde am
Sonntag in Hamburg -Horn das deutsche Derby ge¬
laufen , das mit dem überlegenen Sieg des heissen Favo¬
riten Landgraf den erwarteten Ausgang nahm . Er ge¬
wann mit vier Längen gegen Frohsinn , mit dem der
zuletzt aussen aufkommende Ecco noch totes Rennen für
den zweiten Platz machte . Dolman wurde Vierter.
Die Zeit des Siegers ist 2 Min . 35 .6 Sek . für die 2400
.Meter , wesentlich besser als die in den beiden letzten
Jahren . 14 :10 ; 13 , 41 , 90.

Reise nnd Verkehr.
— Der Fremdenverkehr in Bayern . Das bayerische

Kriegsministerium hat verschärfte Anordnungen wegen
des Fremdenverkehrs erlassen . Danach dürfen Fremde
in den Gemeinden von weniger als 6000 Einwohnern
in solchen Anwesen und Haushaltungen gegen Bezah¬
lung nicht beherbergt werden , in denen dies in den
letzten drei Jahren nicht der Fall war . In anderen
Anwesen und Haushaltungen dürfen >Fremde nur mit
schriftlicher jederzeit widerruflicher Genehmigung der
bayerischen Polizeibehörde und unter Einhaltung
der festgesetzten Personenzahl und Vermietungszeit
beherbergt werden . Ejavon ausgeschlossen sind Gast¬
wirtschaften , Fremdenheime und Heilanstalten . In den
Räumen für Fremde ist eine Warnung anzuschlagen , dass
der unerlaubte Lehensmittelankauf Strafanzeige , sonne
Entziehung der Lebensmittelkarte zur Folge hat und
mit Gefängnis lind hohen Geldstrafen bestraft wird - Bei
Verminderung des Nahrungsstandes der einheimischen
Bevölkerung haben Fremde nach Aufforderung des Be¬
zirksamts ihren Aufenthalt innerhalb angegebener - Frist
zu verlassen.

Die Dame.
— Nachwort zur Mode . Nachdem die begreifliche

Frühjahrssehnsucht nach bunten Farben gestillt ist,
bricht in Anbetracht dieser ernsten Zeitläufte der
Wunsch nach Monotonie , nach einer Neutralisierung
des Farbigen allmählich wieder hervor . Wir sind jetzt
viel seltener bunt gestimmt . Schwarz und weiss aber
werden immer einer freundlichen Aufnahme sicher sein,
— weil es die rechte Preussenstimmung ist ; aber nicht
allein deshalb . Parallel mit der bunten wird also auch
eine schwarz -weisse Mode laufen , und sieht mari schärfer
hin , so ist sie schon da . Wir hatten sie schon oft , in¬
dessen „es schien mir gar befreundet und dennoch kannt
ich ’s nicht “ : dertn ihr Antlitz ist veränderlich und gibt
sich immer neu . Die jüngste Schwarz -Weiss -Technik
gründet sich beispielsweise auf das lang vernachlässigte
Spitzenmaterial . Eine grosse Spitzenmode
wird gesichtet , und der hochentwickelten deutschen
Spitzenindustrie eröffnet sich wieder ein weites Feld der
Tätigkeit . Aus diesen schwarzen und weissen Spitzen,
die auf hellen und dunklen Seidenstoffen ruhen , sich
gleichzeitig abheben und vermischen , sich verbinden und
sondern , werden sich die schönsten Tonwirkungen ge¬
winnen lassen . Gelbliche oder weisse Spitzen breiten
sich über schwarzen oder lichtgrünen Seidenmullkrepp
oder feingewebten Atlas aus ; schwarze Spitzen dagegen
schmiegen sich an weisse , beigefarbige oder jene neue,
gelblich -grüne Seide an , deren Farbenschwingung man
als Lindenblüte bezeichnen kann . Auch die Zusammen¬
setzung Brokat und Spitze gibt eine glückliche Mischung.
So wird denn die Spitze — einst heiss geliebt , als Kost¬
barkeit bezahlt , wie Juwelen und Schmuck von Malern
aller Jahrhunderte auf Frauenbildnissen mit Leidenschaft
betont , dann vergessen und vernachlässigt — bald wahre
Triumphe feiern . Wird sie feiern , denn vorläufig werden
die schwarz -weissen Nüancen meistens noch ohne jenes
zarte und teure Material erzielt , nur durch die einfache
Zusammenstellung zweier Stoffe , wobei oft durch un¬
scheinbare Mittel sich ein geschmackvoller Gesamtein¬
druck ergibt : wenn zum Beispiel schwarzer Samt oder
schwarze Seide weiss gefüttert wird und dieses Weiss
als Kragenrevers , Rockfutter , Ärmelaufschlag wieder¬
kehrt , oder wenn schwarzer , plissierter Tüll matte,
pasteilfarbige Seide ausdrucksvoll belebt . Bilder von
Lukäs Cranach fallen uns ein . Auch dieser deutscheste
Maler holte gern seine besten Wirkungen aus dem Tief¬
schwarz des Hintergrundes , von dem sich der blendend-
helle Frauenkörper scharf und rund abhebt . Seine
Venus , seine Eva tauchen wie märchenhafte schwarz-
weisse Geschöpfe in unserer Erinnerung auf . Ein
dänischer Poet , Edvard Brandes , liebt schwarz gekleidete
Frauen , — „dieses Schwarz , das soviel Weisses be¬
deckt . . Er liebt es in dem Sinne von verhüllend,
abschattierend . Denn die Mode , die die Verpflichtung
hat , dem weiblichen Körper zu schmeicheln , ihn in die
günstigste Beleuchtung zu rücken — sie verhüllt ihn,
damit er sich um so reizvoller gebe . Das ist Zweck
und Sinn jeder Mode : sie verbirgt , um zu offenbaren;
sie spricht gleichsam in Rätseln . Und alles Rätselhafte
kleidet die Frau . Einem Ausspruch der Ebneb -Eschen-
bach liegt eine ähnliche Wahrheit zugrunde : „Ich bin
die Mächtigste , sprach die Natur , -— und die Mode
lachte : komm du nur in meine Hände und wir wollen
sehen , wie ich dich zurichte .“ (Julie Elias im „B . T “)

Bringt euer Gold zur ReichsbankI

Y* aatw «rtlietier Scfiiihleilei : W . M 8 1 lesbadeo.
Spjecbrtundt (TheaterkoloBDitdc , Ecke Wilhelm Strasse)
. . .. Torrn.. .1(1—-11 ühr . Fernsprecher
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Vormittags - Konzert.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in der Koehbrrumen -Anlage.

Leitung : Herr Konzertmeister Karl Thotnann
Vormittags 11 Uhr.

1. Choral : . Nun danket alle Gott “.)
2 . Ouvertüre zur Oper „Der Waffen¬

schmied “ . . - •
3. Amina, Ständchen . . . . . .
4 . Cavatine aus der Oper „Ernani “ .
5 . Fantasie aus der Oper „Undine“.
6. Eljen a Hazar , ungarischer Marsch

A. Lortzing
P . Lincke
G. Verdi
A. Lortzing
A. Keler Bela

Nachmittags -Konzert.
4 Uhr.

G. Rossini

258 . Abonnements-Konzert.
Städtisches Kurorchester.

Leitung : Herr Hermann Jrmer , Städtischer
Kurkapellmeister.

1. Ouvertüre zur Oper „Semiramis “.
2. Festtanz und Stundenwalzer aus

„Coppelia “ . .
3. Czardas Nr. 3.
4. Erinnerung an Chopin, Fantasie .
5. Ouvertüre zu „ßuy -Blas “ . . .
6. Ballettszene .
7. Fantasie aus der Oper „Faust “ ,

L. Delibes
G. Michiels
A. Bekker
F . Mendelssohn
E. Guiraud
Oh. Gounod

Abend - Konz
8 Uhr. 259 . ADon**-- 1tatS

Städtisches KurorcheS *« '
Leitung : Herr Hermann Irmer,

.sch^

Kurkapellmeister >
1. Ouvertüre zur Oper „Schön Annie“
2. Grosses Duett aus der Oper „Die

Hugenotten " . . . . - '
3. Arie ans der Oper „Titus “ . - •

Oboe -Solo : Herr Deres er.
Klarinette -Solo : Herr V. Grim * -

4. Fantasie aus der Oper „Der
Tribut von Zamora “ . . - -

5. Barcarole aus der Oper „Hoffmanns
Erzählungen “ . . . . - •

6. Fantasie aus der Oper „Das
Glöckchen des Eremiten “ . •

%
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%
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|0<i

W -L7
c „ Fabr„
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Jac&enäfeiber, Tftätitef
'Besucßsßfeiber

€1gene 7ffass~Scf}neiberei J. Hertz
er  Langgasse 20

TRoberne TCfeiberstofi
Seibenstoffe

*?' Mochte
D9.1L

N.,
Fr., x
<̂ bes„

>4)5 ' “r-

,cll HanIfSfe
,f Ktbv.

;,Un-
Hr' L WSLSt

Uw

'Btusen, Vnterrö

Taunus-Wein- u. Likör-Stube
Telephon 5978. ’ßüieisistrasse 19.

Vornehmste Aufenthaltsräume.
Telephon 5978.

Sämtliche Delikatessen der Jahreszeit . — Weine erster Firmen.

Bekanntmachung
Verkehrst“1

Künstler -Konzerte.

Strandbod Schierstein
Bootfahrt Morgens 9 Uhr, 11 Uhr, v„Mittags 2 Uhr ab stündlich.

Erstklassige Restauration . so?
Prima Wein , Kaffee , Eis , Eiskaffee , Tee , Schokolade , la . Bier . RestaurateurA Faber.

Kaffee Orient
„Unter den Eichen.“ Tel. 860.

,JiPL Vornehmes Famälien-Kaffee mit Konditorei.
* / Tee- und Kaffee-Kränzchen, auf

Wunsch in einzelnen Räumen
extrafein serviert ohne Aufschlag.

Täglich von 31/» bis 1t Uhr Künstler-Konzert.

Damen «Hüte
V.

A. / (oerwer Nacht , Inh . B. f^öhr
Langgasse 9.  ;

Feinster franz. Cognac,
erstkl . Marken , Jahrgänge 1793, 1802,
1832, 1853 , kleine Postchen abzu¬
geben . Offerten unter Nr . 337 an
die Exped . d. Bl . erb . 337

Königliche Schauspiele.

161. Vorstellung.
öl . Vorstellung . Abonnement C.

Zum 25. -Male:

| Hot @i HIzia y‘
I 3 Bäder . — Bärten . Durch den Offi:
H .T~l Pension . Fernruf 323 . Besitzer:

Fraikfurterstr . 28
gegenüber dein

Augusta Viktoria -Bad . |
Bäder . — Bärten . Durch den OffizierverMn empfohlen.
Pension . Fernruf 323 . Besitzer : 'Ernst -Uplegger.n

*HqitoS und Sadhaus

„Goldenes Kreuz“
lljtiegelgasse 6 . Spiegelgasse 9.

Thermalbäder aus eigener Quelle
per Dutzend Mark 0. - . 145

Grosse , neu eingerichtete Badehalle.

».* I JLER
Bad Kreuznach. ; Wiihelmstr .53

Das JArcimärierlliatis.
Singspiel in 3 Akten von Dr . A. M.
Willner und Heinz Reichert . (Mit
Benützung des Romans „Schwammerl“

von Dr . Rudolf Hans Bartsch.
Musik nach Franz Schubert , für die
Bühne bearbeitet von Heinrich Berts .)

Anfang 7 Uhr,

Residenz-Theater.
Sommerspiele

Leitung : Cnrt von Möllendorff.
Dienstag , den 26. Juni 1917.

Abends t/a8 Uhr.
I>er Soldat der Marie.

Operette in 3 Akten von . Beruh.
Buchbinder, , Jean Kren , und Alfred

’ Schönfeld.
Musik von Leo Ascher.

Spielleitung : Gurt von Möllendorff.
Musikalische Leitung : . Artur Holde.
Anfang 1/28 Uhr . Ende 10 Uhr.

Kinephon-Theater
.Taunusstrasse 1

Vornehme Lichtspiele.
, 1 Erst -Alleinaufführung ! , ■

. ... Der . . ■>
Besieger des Todes.

Ein fesselndes Schauspiel aus
Schweden.

Nur ein einziges Mal.
,Tragikomödie in 3 Akten.

In -der Hauptrolle:
Albert Paulig.

8 Uhr ! Alles wohl an Bord!
Glänzende Zeichenscherze

Angenehmer , kühler Aufenthalt.

Vom 25 . Juni 1917 ab gelangen im y erKe“e‘jte
abonnementskarten für Einwohner für die £ ,^ [pufo
Kalenderjahres 1917 gemäss der bezügl. B
Ausgabe . •b*r{6
Die Hauptkarte kostet 25 M., die 6e>k

einschl . Garderobegebünr ^
Die Karten haben Gültigkeit vom Tage der Lösd“®
Auf Wunsch erfolgt gebührenfreie Zusendung-

Wiesbaden, den 15. Juni 1917.
w Stadt . -
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Fuife JCfeinofen
ßanggaffe 39.

238

euss

Fiscilizuchf - Ansta^
Cafe -Restaurant-

Mitten im Walde , von der Endstation der elektr . eJ1),

■■■, 1

. ,K " y Un . „
K5 T.tn
M ' mV
1% , l'ü; p' l  r

Hr 8'-m  f'r.T In
K :- -nt-

sm
lvAiubtJu 1111 vv amu , von uer Enasiauon uui lpo-ePr <1 rßl
Eichen — in 25 Min . zu erreichen (idyllisch

Ausflugsort Wiesbadens . — Snezialität : de

PK

Spezialität: ißt‘SSS=1

„BURG
Gasthof.

Historischer Bau 157/.

Herriiciier Garten , direkt
Spezialität : Original - - -
— Anerkannt gute VerxAeAlroû

Hosit .zcr:

ES die# jfj H W y 1
Worms liogt ein ©Sahnstunde von v£at %
kfeifen - Luthördenkmal , roman . Dom, Paulusro M
Rattiaus (Cornelianum mit 1 Nibelungenbildern ), B®» afteS*1jjiith,
ältester .Israelit . Friedhof Deutschlands , zwei Brfle* 8 -forMZAnskunftstelle Verkehrs verein : Kiinstrerlatf'-

310Thalia»
Kirchgasse 72 . ♦ Telephon 6137.
Vornehmstes u. grösstes Lichtspielhaus

Erstaufführung
des .VI . Mia May - Films.

Der letzte und beste der Saison!
Ehre

Tragisches Schauspiel in 4 Akten.
Regio '.: Dr . Hans Oberländer.

In der Hauptrolle :
üia üRay.

Milli Meyer , wo bist du?

MM
wÄ i* te

t ■

big
Ä
°f)l
•eil
95,
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Ai fr,
V ’jN **“ Hotel Central
Hi. I, m>Berlin Grüner Wald

%J*>tt v 'V»Hannover Grüner Wald
äfft , ht  flauen Grüner Wald

V sL Krefeld Cordair
Hanrb m' ^ "ohtei^ Geestemünde, Schützenhof

T ages - Fremdenliste
nach den Anmeldungen vom 22. Juni 1917.
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Hotel Central
.Union

Prinz Nikolas
Grüner Wald
Hotel Central
Hotel Central
Grüner Wald
Hotel Central

Pariser Hof
iXonnenhof

Rhein-Hotel
Taunus -Hotel
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Grüner Wald

Reichspost
Ritters Hotel

Reiehspost
Sehützenliof

Wiesbadener Hof
Hotel Central

Nonnenhof
Taunus -Hotel

Reichspost
Pension Fred

Europäischer Hof
Gasthof Krug
Hotel Central

Spiegel
Zum Posthorn
Hotel Viktoria

Reiehspost
Begl., Berlin, .Wilhelma

Hotel Central
Hotel ,Berg

Hotel Central
Pfarrer , Assmannslnuisen

Pagenstechers Augenklinik
Spiegel

Grüner Wald
Wiesbadener Hof

Brüsseler Hof
Grüner Wald

Wiesbadener Hof
Hotel Central
Grüner Wald

Rittm .. Wilmersdorf
Pension amt Paulinenschlössehen
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' Schiß*6«’ i Df* 2,1 Sei - HOTEL QUISXSANA am Kurhaus. — Fremdenliste vom 23, Juni 1917.

« EfiC’<anu? Ss- Ona' cb'Carolatli. Wolrad Prinz zu Schaumburg-Lippe. Frau Hockmeyer. Frl . Bachmann. Frau Prof. Dr. Hoffmann. Major Weller m. Frau u. Frl . Tochter, Universitäts-W Hf , Hitwhg0 “̂stleut .Kuzmariolf. Hauptm.Schaeffer. Generalmajorv.Weidlich. Oberst Eschborn. Oberstv. Funckeu. Frau. Frauv.Oppelnu.Jungfer. Hauptm.Mackenthunu.Frau,
ffyjjv! p e,r r . g,v? S- Major Dariz. Generalmajor Kramer. Herr Molenaar. Herr u. Frau v. Watsdorf u. Frl . Tochter. Rittmeister Hauschild. Rittmeister v. Dechend. Herr Wiskott.
‘V 'kt*r ft Ha * ' Krau Dr. Peiiie; Frl . Peine. Oberstleut. Lambert . Leute . Alberti . Hauptm. Dransfeld. Major v. Conrady. . Oberleut. Breschneider. Frau Dir, Meininghaus. Frau
iX Leut Hoffmanni Hauptm . St rach. Major Heyn a . Frau . Hauptm. Kalle. Major v. Viereggi. Herr Otto Müller. Hauptm. v. Strasser. Frau Menzel. Rittmeister Kästner.

rÄ11 llajo oĈ e ü .Frayf. Ftäü A. Erich u. Frl . Tochter. Herf Schlesinger. Frau Enneccerus. Frau v. Detmering. Leut, Paul Gratz. Leut . .Grober. Oberstleut . v. Massow. Herr
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Hotel Central
Metropole u. Monopol

Reichspost
Goldener Brunnen

Nonnenhof
,j. -, Augenlieilanstalt

^dreie], p !!srat m- Farn;, Berlin Kaiserhof
, j. 1 Opernsängerin , Stuttgart
•*’ft. ,.’Fahr Zum neuen Adler
î ' fr'. Efin. L ™,-. Er., Velbert Hotel Central

m ' Br’ Eeht. r6r m Hotel ' Central
HU. Ltn. L jj'isu Riemers Hotel Regina

K llf r' Efm o r" Quisisana
W ir - '" Jv , rBsd °rf Westfälischer Hof
KV m. mbu

ür. i, . r-, Che;

«sssr*4

Re.» i,
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Nassauer Hof
Hotel Viktoria

W‘ ilnilei?te i' m. Fr ., Jülich , Taunus -Hotel
■Eent? VJ*:. % Mainz ‘Hotel Central

Goldener Brunnen11 O 1 . x VJUIUCIICJ Ul uriiixn
' Kfm. in .^ '" 'fester , Friedenau , Hotel Weins

MUn,.i. ' - >München, Metropole u. Monopol
0,1 Frankfurter Hof

Heller, Fr ., Frankfurt,
Helmholz, Fr ., Treptow
Hengsberger , Hr . Stadtrat , Frankfurt
Henrich, Hr . Kfm., Siegen
Herpel , Hr. Kfm., Hettstedt
Hess, Hr . m. Fr ., Vilbel
von der Heyden, Hr . Kfm., Barmen
Heyer , Hr . Kfm., Leipzig
Hilbert , Hr . Kfm., Köln
Hiltennann , Hr . Dr., Duisburg
Hochseher, Fr .. Schlaohtensee
Holz, Hr ., Uslar
Hoffel, Hr . Kfm., Essen
Huber , Hr . Fahr ., Pirmasens
Huber , Frl ., Idar
Hugener , Hr . Fabr ., Duisbmg
Hümmerich, Kind, Hegenkaul
Jaeger , Hr . Kfm. m. Fr ., Ludwigshafen
Jiirs , Fr ., Bochum;
Kalif, Hr . Geh. Reg.-Rat , Düsseldorf
Kahn , Frl ., Essen
Kahn , Hr . Kfm., Köln
Kahvutki , Hr ., Posen
Keiler, Hr . Fahr . m. Farn., Tsehenz
Keller , Fr ., Karlsruhe
Ketscheit , Fr ., Düsseldorf
Kleinmann, Hr ., Buehbeig
Klemme, Hr ., Bielefeld
Klinke, Hr . Ing., Düsseldorf
Koch, Hr ., Weier
Kohl, Hr . Kfm., Leipzig
Krause , Hr . Kfm., Berlin
Kreis, Frl, , Leipzig
Jvrös, Hr ., Kannstatt
Kühner , Hr . Kfm., Berlin
Kuy , Hr . Ltn,,

Hotel Central
Hotel Berg
Hotel Berg

Gifiner Wald
Hotel Nizza
Zum Lloyd

Grüner Wald
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Viktoria
Nonnenhof

Hotel Oentrtl
Wiesbadener Hof

Schützenhof
, Taunus -Hotel

Hotel Central
Augenheilanstalt

Hotel Central
Reichspost
Reiehspost

Zum Posthorn
Hotel Central
Hotel Central
Hotel Central

Schwarzer Bock
Metropole u . Monopol

Rheinischer Hof
Hotel Central
Grüner Wald

Zur Sonne
Grüner Wald
Grüner Wald

Hotel Central
Saalgasse 32

Reichspost
Sendig Eden-Hotel,

von Reckow, Hr . Hptm .,
Reitemeier , Hr . in. Fr ., Gelsenkivchen
Reiber, Frl ., Schlangenbad
Reinehre, Hr.,
Reinhardt , Hr ., Zwickau

Taunus -Hotel
Hotel Berg

Augenheilanstalt
Quisisana

Marktstr . 6
Reinhardt , Hr. Gerichtsassessor Ltn, , Frankfurt , Quisisana
van Reg, Hr . Di . m. IV., Aachen
Richter , Hr . Ltn .,
Richtmann , Fr . Geheimrat , Potsdam
Ritter , Hr . Pfarrer , Engere
Roll, Frl ., Essen
Roepel, Hr . Kfm. m, Fr ., Mannheim
Rohr , Fr, , Köln
Rohrseheid, Hr . in. Sohn, Berlin
von Rollius, .Fr . Rittm, , Berlin. Pens, am Paulinenschlössehen
Rütgers , Hv., Hotel CentralPension Fred

Nonnenhof

Pension am Paulinenschlössehen

Bellevue
Quisisana

Evangel . Hospiz
Metropole u. Monopol

Zum Posthorn
Union

Grüner Wald
Grüner Wald

Lehmann, Hr,, Würzburg
Lentzer , Hr . in. Fr . Aachen
Leusehner, Hr . in. Fr ., Stettin
Lev.y, IIr . Kfm. m. Fr ., Berlin
I.iudemaim, Hr . Kapellmeister , Altona
jjMtleit, Hr . Fahr . m. Fr .. Iserlohn
Lindenherg, Fr . San.-Rat , Celle
Lins', Hr , Pfarrer . Rinteln
Loeffler, Hr . Kfm., Chemnitz
Liidieke, Fr , Kötsehenbrod»
v. Mach, IIr . Rittm ..
Mauz, Fr , Berlin
Marx, Irl ; Lehrerin , Mafndleim
May, Hr . Gerichtsassess « Ltn . m. Fr,
Meisel, Frl , Düsseldorf
Manch,' Hr . Kfm. m. Fr , Uersfeld
Mennenga, Hr . Gutshes . m. Fr , Hauen
Meyer. Ff, . Stettin
Mock, Fr. Rent . ,111. Begl.. Altenburg
Minnigloff', Fr . Gutshes . in. Kind, Langendreer , Ritters Hotel

Hotel Central
Hotel Central

Evangel. Hospiz
Metropole u. Monpol

Brüsseler Hof
Palast -Hotel

Westfälischer Hof
Hospiz z. hl. Geist
Goldener Brunnen

Fremdenheim Atlanta
Rose

Hotel Central
Pariser Hof

Rose
Zur Post

Hotel Central
Gasthof Krug

Saalgasse 24/26
Goldener Brunnen

Rüthge , Fr , Auermache
Ruhfus , Hr . Kfm, Essen

Sachse, Frl , Friedenau
Sandberg, Hr . m. Fr , Vehlin
Schaefer, Hr . Kfm, Gelsenkirchen
Scliipporeit, Hr . Ltn , Altona
Schmid, IIr . Kfm. m. Fr , Posen
Schmidt, Hr . Kfm. 111. Fr , Berlin
Sclimidt-Annaberg , Fr , Charlottenburg
Schmidt, Hr . m. Fr , Neuss
Schnabel, Fr .. Darmstadt
Schneider, Hr . Oberlehrer , Plauen
Schneider, Hr . Kfm. m. Tochter , Düsseldorf
Schramm, Hr , Hannover
Schultz, Hr . Kfm. m. Fr , Kreüznac®
Schulz, Hr. Kfm, Elberfeld . i ,
Schwage, Hr , Kfm. ui, Fr,, ' Düsseldorf
SchyvevtlO, IIr , Kfm, Leipzig

ISeiberlich,Hr.Stabsveterinär,WaldseeSent, Fr , Chemnitz , i—1—
Sügrädt .' iir .,
Simons, Hv. Dr. nved, Bonn
Spamer, Hr . Iwsp,
Standhartiger , Hr . m. Fi ., Neustadt
Stolz, Br . Tug. 111. Fr , Köln
Stracli . Hr . Hptm .. Zcgrze (Polen)
Strauss . IIr . Fahr , Frankfurt
Strauss , IIr . Fahr ., Frankfurt
Stroch, Frl , Düsseldorf
Bussmann, Fr , Breslau
Tesche, Hr . Fahr . in. Tochter . Remscheid. Frankfurter Hof
These, Fr , Köln - • Hotel Central
Tluivntoyv. Hr . Kfm, Chemnitz " N- . Erinz Nikolas
Tittelbach , Hr . Kfitl, Oberstem 1- Konnijnhpt
Töniges, IIr , Berlin ' ■ Cordau'
Treiiiining, Hr , Kfm. 111. Fr , Berlin Bellevue
Trendtel , Hr . in. Farn, Hof Sendig Eden-Hotel
Trendtel , Hr , Kfm, Diisseldoif Sendig Eden-Hotel
Uibrig , Hr , Landgerichtsdir . Dr, Loschwitz Kgiserbad

Müller. Hr . Lin , Mainz Reichspost
Müller, Hr . Kfm, Dresden Quisisana
Nacken , IIr . in. Fr , Goslar Hotel Central
Nalze, Fr , 8inneberg Rhein-Hotel
Negier, Br . Kfm, Diez Karlshof
Nelson, 'Fr . Fabrikbes . in. Tochter , Königsberg Hotel Nizza.
Niebulir, Hr . Rent , Hannover , Saalgasse 12
Otto , Hr . Major , « i .i , j Wilhelm^
Paasch , IIr , Berlin Scliützenhof
Paseo, Fr , Schlachtensee i , Nonnenhof
Petersen , Hr ., "" Hotel Central
Peterson . Hr . m. Fr , Celle Hotel Vogel
Poekwinskv, Fr , Köln , Hotel Central
Polster , IIr . Dir, Düsseldorf Zum Erbprinz
Prenzlau , Hr , Kfm, Hamburg 1 Grüner Wald
Proemmef, Hr . Kfm, Magdeburg Hotel Berg
Proschrvitz, Hr , tBitsch Grüner Wald
Rahn, Hr . m. Fr , Giessen , Hotel Central
Rahte , Hr . Gutshes ., Steinförde , Taunus -Hotel

Hotel Epple
Hotel Epple

Nonnenhof
Taunus -Hotel

Bellevue
Prinz Nikolas
Hotel Central

Cordan
Weisse Lilien

Rhein-Hotel
Evangel. Hospiz

Taunus -Hotel
Grüner Wa'd.

- Nonnenhof
Schwarzer Jßock

Hotel Central
Villa Helene

Schwarzer Bock
Metropole u. Monopol

Wiesbadener Hof
Zum neuen Adler

Nonnenhof
Quisisana

Hotel Central
Reiehspost
Zur Posi

Zürn, Kranz

von Viereggi, ,Hr . Major,
Vogel, Hr . Kfm. m. Fr ., Elberfeld
Wälder , Hr , Berlin
Waldow. Hr , Dachsenhausen
Wall , Hr . Kfm, Mainz
Walz, Hr. Kfm, Frankfurt .
Wannbold, Fr , Düsseldorf
Wehn, Hr . Kfm, Alzey
Weller , Hr . Kfm, Nürnberg
Wienand , Hr . Fabrikdir . in. Fr,
Metz , B.V, ni, Fi ., Meschede , - •
Winterberg , Hr . Ltn , Barmen
Woiff, Hr . Oberarzt Dr, Köln
Wolf, Fr . m. Begl.. Waghäusel
Wüsthof , Hr . Ltn , Solingen
Zarnikow. Hr . Kfm. m. Fr .. Mülheim
Ziegler,-Hr . Kfm, München,
Ziegler, Hr . m. Fr , Osterath
Himmermann , Hr . Kfm., Koblenz
Zoller, Hr Kfm, Mannheim

Quisisana
Palast -Hotel

Europäischer Hof
Hotel Central

Union
Zum neuen Adler

■r ' Cordan
( : Zur Sonne

Reiehspost
Metropole u. Monopol

Gasthof Krug
Grüner Wald

Oranienstr . 33
Esplanade

Prinz Nikolas
Nassauer Hof
Nassauer Hof

Hotel Berg
Hotel Central
Hotel Central

144

Keinhardt.

Dambaciital 24 . Teleph . 4182 . — Schöne ruhige Lage nahe Kochbrunnen,,Kurhaus, Wald. Zentralheizung
j) Jede Diät . Bäder im Hause. Massige Preise. Angenehmer Winteräufenthalt . 126 Frl . Maria Andre,„Villa Hertha^ _

^instuben „Drachenfels“

Prf,
fc'ocl

Webergasse 23 . Inh. W. Schulze.

Behaglich elegante Räume.
Naturreine Weine zu billigen Preisen.

= Täglich Konzert . =
Kurrestanrant Sohlllerplatz 2 (im Neubau). — Von Einheimischen und Kurgästen am meisten

bevorzugtes Restaurant dieser Art am Platze . Behaglich, elegante Räume. — Hygienisch
bester Aufenthalt . — Schmackhafte, ärztlich empfohlene Küche. — Fernsprecher 2385.

Jeden Mittwoch 5 Uhr

illustrierte Äün ch.ner
und deutsch, schlcigfertig doch'

lcUcfj(gj■. ^ Tt&ertrcibung und SPcrjcrrüng, he*
l'U, Nummer, die bedeutsamsten'
a Stoßen Zeit die wir durchleben.

^ ^ j Juli durch' den Buchhandel odei
, Ms » 6V. 'Mart 5,50, durch die Feldpo'l

t e»ff cnf r pi durch den

' Veriintzrfrähe T. "

in der Englischen Kirche
Wilhelm Str, Ecke Frankfurterstrasse.

Pfarrer Held , Missionsinspektor
der Sudan-Pionier-iMission.

S Detektei ZukunttG. m.b. H. C
Wiesbaden
Langgasse 28/30
Eoke Römer Tor
Tel. 566 la. Rer.

Hauptsitz

IV'Tft 'BerlinW.50\g ^ yi\ialen:  Frankfurta.M.
>**‘*S°ll'aierpl.Sf7. Hambnrg-Stettin.
«i Beobachtungen . Auskünfte ?

TUedergasse 37. lUzßergasszZ7Goetßestude
7jote( frankfurter Tjof.

Spzziafität: Uljzingauzr Originaf-Wcine.
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5. Jahrgang Nr . 114. Dienstag, den 26. Juni 1917. S. Jahrgangs,

Anmeldung
zur

Landstmmrolle
(Stadtkreis Wiesbaden ).

Die in der Zeit

vom 1 . April dis 30 . Juni 1900
geborenen Landfturmpflichtigcn werden hiermit ausgefordert , sich
am Freitag , den 29 . und Samstag , den 30 . Juni er . , vorm,
von 8 — 12 1i 2 Uhr und zwar
t . diejenigen mit den Anfangsbuchstaben .X— fl aufZimmer Nr . 51 u.
2 . „ „ „ , , U— 2 auf Zimmer Nr . 38 b
des Rathauses unter Vorlage ihrer Geburtsscheine oder anderer
behördlicher Urkunden (Jnvalidenkarte , Arbeitsbuch usw .) zu melden.

Wiesbaden , den 25 . Juni 1917 . 247
Der Magistrat.

Lebensmittelverteilnng.
1. Warenausgabe.

In der Woche vom 25 . Juni bis 1. Juli 1917 werden verteilt:
50 Gramm Wurst gegen Abgabe von >

Feld 1- 2 ! der
2ÖÖ Gramm Fleisch gegen Abgabe von (' Reichsfleischkarte,

Feld 3 — 10 )
250 Gramm Fleisch gegen Abgabe von Feld 11 der Zusatzfleisch - ,

karte,
00 Gramm Margarine auf Feld 51 und 52 der Fetikarte,

1 Ei aus Feld 68 der Fettkarte,
125 Gramm Würfelzucker auf Feld 28 der Nährmittelkarte,
125 Gramm Graupen „ „ 29 * „
125 Gramm Teigwaren „ „ 30 „ „
5OO Gramm Kunsthonig „ „ .96 „
Sauerkraut wird markenfrei abgegeben.

Der Preis je Pfund beträgt : für Würfelzucker 36 Pf . , Graupen
30 Pf . , Teigwaren 66 Pf ., Kunsthonig 60 Pf ., für 60 Gramm
Margarine 24 Pf . und für 1 Ei 33 Pf . Sauerkraut (Auslands¬
ware ) kostet 35 Pf . das Pfund.

II . Berkaufseintrilung.
a ) Fleisch ( I . Verteilung ) :

Sp - Z
A - D
E —H
I — L
M - Q

Mittwoch , vorm.

nachm.

A - Z

7- 9 Uhr
9 — lOi/a .,

101/2 - 121/2 .
•2- 31/2 ,,

31/2— 51/2
51/2— 7

7- 8

Die Ver-

8— 10 Uhr
IO - I21/2 ,

.21/2 - 41/2 .
41/8— 7 .

8—10  .
10 - 121/2 .
4 - 6

b ) Fleisch (2 . Verteilung)
Die 2 . Fleischverteilung findet am Samstag statt.

kaufSeinteilung ist die gleiche wie am Mittwoch.
c) Margarine:

Sp — Z Freitag , vorm.
A - D
E — H „ nachm.
I — L » „
M — Q Samstag , vorm.
R — So »
A — Z „ nachm,

ä ) Nährmittel und Eier:
N — Sü Donnerstag vormittag I F — I Freitag nachmittag
Sp —Z „ nachmittag t K — M Samstag vormittag
A — E Freitag vormittag j A —Z „ nachmittag

Die Metzger , deren Firmennamen mit den Buchstaben A — K
beginnen , verkaufen am Mittwoch nur Zusatzfleisch und am.
Samstag nur Fleisch Und Wurst auf Reichsfleischkarte . Bei den
Metzgern mit den Anfangsbuchstaben L — Z findet der Verkauf in
umgekehrter Reihenfolge statt.

Hl . Mitteilungen.
a) Wiesbadener Einwohner , die verreist waren oder aus

sonstigen Gründen ihren Einmachzucker nicht rechtzeitig abholen
konnten , können den aus fie entfallenden Einmachzucker gegen Ab¬
gabe von Feld 79 der Nährmittelkarte im städt . Laden , Büdingen-
stratze 4 , in Empfang nehmen.

d ) Die neuen Fettkarten müssen spätestens bis Donnerstag,
den 28 . Juni , in den Buttergeschäften zur Abstempelung vorgelegt
werden . Die Abstempelung der Zusatzfleischkarten in den Metzger - ,
laden mutz spätestens bis Mittwoch , den 4 . Juli , erfolgt sein.

Wiesbaden , den 24 . Juni 1917 . £ 46
_ • ; • Der Magistrat.

Bekauutmachun«

Preis «' in Kraft , Der Biehhandelsverband ist ermächtigt , in der
Zeit vom 1. bis 31 . Juli 1917 noch die bisher maßgebend gewesenen
Preise für solche Schlachtrinder zu bezahlen , die den Kreisver¬
trauensmännern des Viehhandelsverbandes unmittelbar oder durch
Vermittlung eines Händlers spätestens bis zum 30 . Juni ds . Js.
fest zum Kaufe angemeldet sind . Viehhalter , welche Schlachtrinder
noch im Juli an die Kreissammelstellen des Viehhandelsverbandes
abzuliefern wünschen oder abzuliefern gehalten sind , und sich die
bisher maßgebend gewesenen Preise sichern wollen , werden aufge¬
fordert , die Schlachtrinder unter genauer Kennzeichnung der Stücke
dem Kreisvertrauensmann des Viehhandelsverbandes fest zum
Kaufe anzumelden.

Frankfurt Mai ») , den 14 . Juni 1917.
Der Borstand.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden , den 22 . Juni 1917 . 245
'_ Der Magistrat.

find im städtischen Amtsblatt erschienen und können in der Metall-
sammelstelle eingesehen werden.

Die entsprechenden Formulare zur Anmeldung find an der
tallsammelstelle zu erheben und ausgefüllt bis zum 1. Juli ds . Js.

abzuliefern . - ■■■■ .
Wiesbaden , den 18 . Juu , 1917. 237

Der Magistrat.

Metallbeschlagnahme und Enteignung.
Zur Vermeidung von Mißverständnissen wird hierdurch noch

einmal ausdrücklich bekanntgegeben , daß die nachgenannten beschlag¬
nahmten Metallgegenstände enteignet sind , auch wenn eine be¬
sondere Mitteilung darüber den Besitzern nicht zugegangen ist.
Es ist die hiermit wiederholte öffentliche Enteignungsmitteilung
nach der gesetzlichen Bestimmung maßgebend und gültig.

Es handelt sich in erster Linie um folgende Bekanntmachungen
nebst Nachträgen : Bekanntmachung Nr . dl . 325/7 . 15 betreffend
Geschirre , Haus - und Wirtschaftsgeräte aus Kupfer , Messing und
Reinnickel und die Bekanntmachung Nr . 14. c. 509/2 . 17 betreffend
Gebrauchsgegenstände von Aluminium . Die Liste über die ab¬
zuliefernden Gegenstände kann in der Metallsammelstelle eingesehen
werden.

Nach diesen Bekanntmachungen müssen die darin im Ein¬
zelnen aufgezählten beschlagnahinten und enteignetcn Haus-
haltungs - und Gebrauchsgegenstände au « Kupfer , Messing , Rein¬
nickel und Aluminium alsbald der Metallsammelstelle zirgeführt
weroen , auch wenn sie noch nicht angemeldet sind.

Der Magistrat ist ausdrücklich beauftragt , nicht nur allen
Anzeigen Nachzugehen über Verheimlichung von Gegenständen,
sondern auch Untersuchungen in den Häusern vorzunehmen , ob noch
verheimlichte Gegenstände vorhanden sind . Sofern solche nach
Ablauf der gestellten Ablieferungsfristen noch gefunden werden,
ist der Magistrat beauftragt , mit den gesetzlichen Strafen vor¬
zugehen.

Der letzte Ablicfernngszeitpunkt ist nunmehr auf
den 15 . Juli ds . Js.

festgesetzt und die Metallsammelstelle täglich von 9 bis 12 und 2
bis 5 Uhr geöffnet.

Die durch die letzte Beschlagnahmebekanntmachung am 20 . Juni
betroffenen Gegenstände (z. B . Porticrestangen , Treppenläufer¬
stangen usw .) können vorläufig noch nicht angenommen werden
und ergeht dafür besondere Bekanntgabe.

Wiesbaden , den 21 . Juni 1917 . 239

Der Magistrat.

Bekam«tmnchu«z.
Es wird hiermit wiederholt darauf aufmerksam gemacht , daß

nach 8 12 der Akziseordnung für die Stadt Wiesbaden Beerwein-
Produzenten des Stadtberings ihr Erzeugnis an Becrwein un¬
mittelbar und längstens binnen 12 Stunden , nach der Kelterung
und Einkellerung schriftlich bei uns bei Vermeidung der in der
Akziseordnung ängedrohten Defraudationsstrafen anzumelden haben.
Formulare zur Anmeldung können in unserer Buchhalterci , Neu¬
gasse 8 , unentgeltlich ! in Empfang genommen werden.

Wiesbaden , den 24 . Juni 1917 . 241
Städtisches Akziseamt.

Beka«»tmachmkg.
Die Akziserückvergütnäg für den Monat Mai 1917 ist

zur Auszahlung angewiesen und kann während der Dienststunden
an Wochentagen bei der Akzrseabferngvngsstelle . Neugasse 8,
abgeholt werden.

" Zusendung nicht abgeholter Beträge durch die Post an die
Empfänger erfolgt nicht mehr.

Wiesbaden , den 9 . Juni 1917 . 204
Städtisches Akzise «« ».

Dringlicher Bedarf an Benzol.
Dem Bezug von Benzol haben landwirtschaftliche Verbraucher

begründete Gesuche um Freigabescheine an den Kriegswirtschasts-
aukschuß Rathaus Zimmer 42 zu entrichten.

Wiesbaden , den 9. Juni 1917 . 217

i; ; _ _Der Magistrat.

Bekanntmachung
Frau Geheime Kommerzienrat Markus Berk « Witwe und die

Erben des verstorbenen Dr . Ferdinand Berle haben in den Jahren
1881 und 1905 der Stadtgemeinde Wiesbaden je 5000 M  unter
folgenden Bedingungen überwiesen;

1 . Die Zinsen — 200 M  und 175 Jl  jährlich — sollen ver¬
wendet werden zur Unterstützung von in Wiesbaden geborenen
und erzogenen bedürftigen jungen Leuten nicht unter 14 Jahren,
behufs Erlernung eines Handwerks . Bezüglich der 40/chgen Zinsen
von 5000 M  sollen junge Leute israelitischer Religion den Vorzug
erhalten . Bezüglich der 2 . Stiftung von 5000 Jl,  ist festgelegt,
daß die Bestimmungen der 1. Stiftung auf diesen 2 . Betrag eben¬
falls angewendet werden , jedoch bei der Verwendung der Zinsen
aus dem 2 . Betrag keine Konfession grundsätzlich bevorzugt werden
soll . Die Bewerber müssen gute Schulzeugnisse besitzen und
sich tadellos geführt haben . Eine Kommission , bestehend aus dem
jeweiligen ersten Bürgermeister als Vorsitzenden , dem Direktor der
städtischen Lbcrrealschule und dem Borsteher der -israelitischen
Kultusgemeinde hat nach vorheriger , in hiesigen Lokalblättern er¬
gangener Aufforderung zur Meldung , über die Zuteilung ; zu be¬
schließen . Der Beschluß ist sodann in den Blättern zu veröffent¬
lichen.

2 . Jeder Stipendiat soll die vollen Zinsen von 5000 JL
während der Dauer von 3 Jahren , in denen er Handwerkslehrling
ist, , derart erhalten , daß zunächst das Lehrgeld und die nötigen
anderen Ausgaben daraus bestritten werden . Der hiernach ver¬
bleibende Rest soll bei der Sparkasse der Nassauischen Landesbank
angelegt und ihm bei Eintritt der Mündigkeit ausgehändigt wer¬
den , um als Kapitalbeitrag bei der Selbständigmachung zu dienen.

Stirbt ein Stipendiat während der Lehrzeit , so soll nach Vor¬
schrift des ß 1 ein anderer an seine Stelle treten . Stirbt ein Sti¬
pendiat nach zurückgelegter Lehrzeit , aber vor seiner Mündigkeit,
so soll der bei der Sparkaffe angelegte Betrag dem Stiftungskapital
zugeschlagen werden.

Bewerbungen um die jährlich 175 X  betragenden Stipendien
für die Jahre 1917,1918 und 1919 sind unter Vorlage der Schul¬
zeugnisse bis 15 . Juli lfd . Jahres hierher einzureichen.

Die jährlich 200 JL  betragenden Kapitalzinsen find zurzeit
noch für bewilligte Stipendien in Anspruch genommen.

Wiesbaden , den 16 . Juni 1917 . 233
Der Magistrat, Armen-Berwaltang.

Lader»-Vermietung.
In der alten Kolonnade sollen von sofort oder später bis

zum 31 . März >918 folgende Läden anderweitig vermietet werden:
Bogen Nr . 16 —19 mit 2 darüber liegenden Räumen,

„ , 20 — 21 „ 1 „ ■ Raum.
Beide Läden werden auch zusammen abgegeben.
Schriftliche Angebote find an die Unterzeichnete Verwaltung

einzureichen.
Die Bedingungen des Mietvertrages können aus unserem

Nechnungsbureau eingesehen werden . ; «
«itsbade » , den 2. April 1817. 787

StädtischeS>r»e»»»It»»g.

f
Städtisches Leihhaus- ^

Die Versteigerung , der verfallenen P > i(|
bis 65674 ) findet am 9 . Juli statt . n ui # 3

(Web - , Wirk - und Schuhwaren komim - . J
steigerung .) Beginn : 9 Uhr vormittags . .^ nP!“

Die Auslösung der betr . Pfänder ka» , )(
bis Freitag , den 6 / Juli , erfolgen . J

Samstag . den 7 . Juli und am V f I:
das Leihhaus für Versatz und Auslösungen ^ -
diesen Tagen perden Beleihungen und

bei den Schätzern vorgenommen . Jj
Bekanntmachnuß

Bei den örtlichen Prüfungen von
wurde mehrfach wahrgenommen , daß ^ a
den Küchenspülsteinen , Badewannen und
sogenannten Bleisyphvns , ungenügend ge-ft 1
Aufsteigen schlechter , gesundheitsschädlicher U« Kl¬
aus den in den Syphons sich ansammelndeu,
gehenden Stoffen , ist die Folge hiervon.

. J

'eil , Lfi uie ymiji .' iiicu 'üh-  t
Es wird deshalb aus die Wichtigkeit >m - « , ,, ,

luten Reinhaltung der Wasserverschlüsse unter ^ ^ 1- ^jutcu üminjuuuuij uit ..
lnsgüssen hingewiesen . Die Reinigung , s>m

ui# . ,i««S
oie >«*»' £ '
,°n von ob
lösen,

i)  A 'ifd̂ f
wohnlichen Zange oder einem anderen ^ ö" ^ hraih^ ^ ,

lich 1— 2 mal vvrgenommen und dabei wie ft S
Nachdem man zunächst in den Stzphon »o

eingegosscn hat , um die Fettansätze zu lo!en- ,T .,hei
Syphon einen leeren Eimer , öffnet durch w 1(„

am tiefsten Punkte des Wasserverschlusses ang ^
reinigt durch die entstandene untere OeffnuNg'
geeigneten biegsamen Bürste mit Drahtflie , Der

Beka » nt « « » » » ß-
Die städt . öffentliche Lastwage m der ^

wirb werktäglich in der Seit vomlb . ,ALj
von 6 Uhr vormittags bis 12 Uhr nachm \ \t
7 Uhr nachmittags in Betrieb gehalten ^ ^

Von 12 bis 1 Uhr nachmittags bleibt >
Wiesbaden , den 10 . März 1917.

Gestorben , ß,, ; .] 5^ ^ mi
Am 20 . Juni . Schuhmacher M «r >
Am 21 . Juni . Ehefrau Anna ». — Juni . Ehefrau Anna

69 I . Ehefrau Marie Keimet , ged . ^ KÄ ij
Widmami , 3 I . Rentner August Overbeck , *
H - rimann , geb . Näher , 76 I . ChristG - ^ dler J
mann Franziskus Overweg , 59 I . - OHW 4
Männ, 27 I . smiiU«1'

Am 22 , Juni . Fruchthändler Leopow ,

itockh?^ '
Söa ' gl'

Amalielie Moumalle , geb . Schmitt , 69 S - , 5, : . W 45
Am 23 . Juni . Gastwirt Georg Stoaya

Wiesbadener Nachricht ^ .

HI. ..Lebensmittelversorgnug . Ä « der vorlr fß* a„
der Magistrat dm Lebcnsmittel -Verterlung v ((I) K
bekannt . Wir möchten unsere Leser gaffö ^
achtung der Fristen zur Abstempelung d^r ^<,
Für dle neben den Frischkartoffeln zur..SW 4*". '
flocken empfiehlt sich folgende KochanweisU8 b ^«1
sauber gewaschene ungeschälte Kartoffeln, dstrtpfrnrftiof ittih rtrtr filli). ^getrocknet und infolgedessen gar sind . i ba^ Sw 11.
weder gewaschen noch eingeweicht . Man bereuUICUClvJHUU[UjCil UUUl EHmtlUClUFl . „ j,
suppen,  die mit reichlich Gemüseev . PuzAzrtoE^
gewürzt werden . Für Kartoffelbrei Md ^ 3“  j#
eignet . Sie dienen zum Sämigmachen ^ Ar» .
Meerrettich -, Bratensaücm ). Suppen  uno « figaM ;
Um einen Ersatz für Kartoffeln g 9 j,;e«
zu erhalten , bereitet man eine Kloßmall '
noch besser in der Pfanne mit wenig Feti . . . -«&& -»oderWeise : Irgend ein Rest
wird mit soviel Kartoffelstöcken vermischt , " ^ geioi ,
steht , die man nach Bklieben mit gerlebenen 0 .
Salz . Muskat . Majoran , Petersilie öd « ZHch -n !'
Masse brät man im ganzen oder als , p sji
Wie man kriegsmäßig in der Pfarme/
regungen " , Heft 2 . die unentgeltlich >/' 3
Marktstr . 16 zwischen 11 — 1 und 4 -- b

Brot als Ersatz für Kartoffel « . , **«

Nuntmachung des Magistrats
Juni
daß

-Die

Anfnahme der Erntrstächen. 5Ä ' 42 fi.
feine Ernteflächen auf dem Rathaust ZiM ^^ Atro ^ e

mit der Wochenmenge zu fordern . v«"
erhalten , Wochenmenge und Sonderzuwnsl nv 0W. .. . . 1"ifi-Mm
ergeht I

D anflttö -

im freien „ — _ — . . . . . .
anzumelden . Dagegen find die Er « -
fonstigen einqeftiedigten Grundstücke « >m

Akzifepflicht dbr - . *:
bereitung von Beeren - usw . Wernen i ^
deffen mahnt das Akziseamt an dm P MolleU.^ gM
selbstgekelterten Beerenweinmengen.
auch an dieser Stelle auf die Bestiwi»
Akziseordnung hinzuweisen , nach denen ^ ngm°

, , m

1 % .Clnt tä 5, '%•11.

der'
Hemden,

8.
Czvj öspr

®=chl. Amts!

•'«en# ,ahr
■• | Brins

'■•«r,, . ,äen im
öst

'“nimernd

, Nmnme

> d Gesd
tnsPr. Hr.

Auswischen der gekrümmten Rohre . Wer zri » A
ebenfalls von Schmutzbestandteilen zu besteun - ^ W M
der Schranbenöffnung gieße man eine ^ V
Wasser in die Ablauföffnung des Spülstun - .^ ,
damit die noch etwa zurückgebliebenen Schmu ? ^ ,
Verschlüsse entfernt werden . autä# I

Den Inhalt der unter den Wasserverschl v ■
schütte man in das Klosett . -

Wiesbaden , den 2 . Juni 1917 . ^ , -
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mit hoher Straft — bis zu 300
Weinetz — bedroht.

Verantwortlicher Schriftleiter:

‘ H(

i» > <iiP

Ai. Henker
'en

% * <j

e|n ?!

V Ä

\ f .üiT K

ü

xs:


	[Seite 689]
	[Seite 690]
	[Seite 691]
	[Seite 692]

